
Wenn ein neuer  gewählt worden ist, muss der

Bundespräsident dem Bundestag einen Kandidaten vorschlagen.

 wird der Kandidat nur, wenn die Mehrheit der

Bundestagsmitglieder ihn wählt.  bedeutet, dass

mehr Mitglieder für den Kandidaten stimmen als gegen ihn.

Es gibt aber auch die , dass der Bundestag den

Bundeskanzler abwählt. Das geht aber nur, wenn mehr als die Hälfte aller

 das wollen. Außerdem muss der Bundestag

gleichzeitig einen neuen Bundeskanzler wählen, damit das

 nicht plötzlich keinen Bundeskanzler mehr hat.

Normalerweise wird man nur Bundeskanzler, wenn man

 in einer politischen Partei ist. Die Partei ist ein

Verein mit , die ähnlich darüber denken, was im

Land passieren soll. Wenn eine  von jemandem

denkt, dass er ein guter Bundeskanzler sein könnte, dann hilft sie ihm, dass die

 ihn kennenlernen und mögen. Wenn diese Partei

bei einer Bundestagswahl die meisten  bekommt,

ist es wahrscheinlich, dass der Bundestag den 

dieser Partei zum Bundeskanzler wählt.
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